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Untergang OP$S Reiches leiben ufiermäßnt ; Ko ( b nhe g0 (537 S Mün:
Guniten er er  en Geichloffen= chen 1938, Langen=Müller, 7.590,

heit unÖ ra Dieler Deutung Liutprands FEs ift Oas Werk, Qem 0as Schrifttum
mwmürden IDIr icht wideriprechen, ivenn KOolbenheyers fich ulpigt (vgl. unfere Ge=
er Verfalfferin Nnur eine hiftorifche Dich= lamtDarftellung Dieler Zeitichrift Okt
{ung nge. Sie mill aber mehr. Sie mill ® Die IDdentitäts=Myfrftik, IDIE fie fich
eine Deutung er geichichtlichen Wirklich= ihm DON leinem Spinoza:  Roman her gab,
keit geben Es ift aber irreführend, hinter ilt über Böhme (im »Paufemang«)
Der päpftlichen Ablehnung Nur weltliches unÖ Paracellus die Geftalt eilter
achtitreben fehen mwollen, eine rein harts gegipfelt, in hm, in Qem Ge=
römilfl:  nationale Gegnerfchaft Qie präch mit Johann XXIl., 0as Prin:
»barbarifchen« Germanen, Oile Oen religiÖ= ZIp er Ssrundfäglich treten
len Intereffen abträglich al Gegenüber Orreia yreicht Margarete Ebner, Qer
en ranken beftandD Dieler nationale Gegengeftalt, Oas naturalifierte Chriften.
egenfa auch un Ooch kam Zu  3 ftum (mwie 3  -} Oen Biologismen Oer »Bau:  =  =
ünDdnis wilichen ihnen unÖ dem Papft hütte« unÖ er entiprechenden yicı er
fum. Die Ablehnung muß alfo tiefere, DOT GeDichte fich formulierte) eine chärfite
em auch religiöfe Urfachen aben. Daß Formel. enn ihr »Minneleiden« (369
mweltliches Machtitreben unÖ römifch=natio= 389 entipringt (96) und münDet
nale Otive mit Im pIE arch, foll (535 ff.) Qer natürlichen Erfüllung er
Ourchaus nicht geleugnet iverOenN. Die rö.  = Frau, Wie ergeMeilfter Eckhart
mifichen ifchöfe hatten aber un er in Oas aDbIOlufe ben IDentitäts.
Schußherrichaft OPs OÖftrömilichen Kaifers, en  rl  icht ift, 10 ift Qie geichicht  =

iche Margarete ner (mwie nfon Pum-=Oieles »Episcopus erxternus« mif leinem
Cäfaropapismus chlimme Erfahrungen fie ın Dieler Zeitichrift gefchildert
gemacht, Wenn fie fich nun en ango hat: BD, 81, 139 244) ın 0as nten

Iublimierten Frotik entchriftlicht. berbarden, en errn taliens, ihrem Schuß eben i (8) braucht Kolbenheyer beide fürrkoren, begaben fie fich amı nicht mwIE  =  =
er Oie gleiche furchtbare Gefahr? Der eine vreligiöfe Botichaft »Gott ucht fich

lelber ın R unÖ lein VerlangenPapit mußte fich qUSs n&  religiöfen z verlautet offenkundDigften eibs.  =  z
Oen politi unabhängsig machen, fomoht ıvDelen« Auf er Seite alfo eın
DON Byzanz IVDIE DON en Langobarden.
Un Oazuı konnten ihm NUur Qie Franken

abfoluter Theopanismus Oer Dynamik
»Sehnfucht Gottes« (356 f.), auf er

verhelfen, die, 1Deitf DOnNn talien, die andern eite ein ebenio abfoluter Pan
Gefahr {traffen politifchen unÖ 0a: theismus er Dynamik eröhaften Blutes,
mift auch kirchlichen Abhängiskeit DEer: Qieler Mani  alismus, er Durch 0as
mindern chienen. er 0as mmer Gefamtmerß Qes Dichters geht, erhebt fich
kere treben nach unabhängigen Dier grundfäßglichften Qie Kirche,
Patrimonium efri, Oas nur die Franken, Die ausichließlich alg Entartung quffrıtt.
nicht aber Oie Langobarden gemwmährleiften Aber jelbit hier behält Kolbenheyer Qie
konnten. Hierin mDIiro inan mwohl die 3 richtigere iIntuition OPs einen nitiers
fere ErRlärung fehen müflen für Oas Ver= mitten Oen Tendenzen). enn aßt

Johann XI1 Qie 1r! OPs Leibes Chriftihalten er ap gegenüber Liutpran®.,
Gemiß DaDdurch Dieler eVellite er aANSO  =  = Qdie [DDdentitäts=Myrftik Eckharts {tel:
bardenkönige einer Sgroßen tragifchen en. Un allo ericheint, mitftfen er Ver:

zeichnung, die eine chriftliche Geift= undGeftalt gemorden. Fr perfönlich BrautmyftiR DaAs Fins er bräutlichenmwahrlich verdient, er Sroße err er
Apoftelgräber lein. Die Ablehnung irche otft el en anıl=

chäismus OPsS P$ mwilchen Geift un®mußte ihn lehr verbittern. Aber fie hat Bluft. rzymwmara SAOem Abendland 0O9s chickfal er Öftlichen
Kirche eripart unÖ ihm feine innere Dyna: Kailer FrieDdrich H. Von Werner

ichter. 8° (403 I 13 bb.) rien:  =  =mikR wilchen geiftlicher un weltlicher Ge
trobel ach=Züri 1938, ugen Rentich Gebmalt gegeben.

7.50:
Das gottgelobte P Roman aus Vor fünfzig Jahren ank ein Mannn ins

er eit Der eu  en MyTftik. Von GOGrab,  Deffen Schickfal PE IDAT, ets



Befprechungen
chatten anderer bleiben, obichon gemaltige neue Naturkenntniffe erlebt a  @,
Dder xponen er Hoffnungen Sanzen Oaß zunächft un eriten Uberichwang
Generation arbeitsfireudDiger u  er Mänz=z Qer alte Gottesglaube qus Qem allgemein
ner IDar, die, mit ihm herangemwachfen, mit Verpflichtenden in Private verOrängt
ihm Darauf verzichten mußten, er chien Un obmohl Friedrich ilhelm
eu  en politifchen eine Stimme vegelmäßiger Befucher DO GottesDienft
en unÖ Abendmahle IDar auch fein Glaube

»Man MAaAS8 über en Iymptomatifchen IubjeRtiv und ohne ie Bindung objektiver
Ausfagemwert er folcher Winzigkeiten Kir  eit e$s, ID< en Glauben
Denken, 1Die inan mwill, gemi bleibt, Daß betraf behandelte er zart, icheu, QP=
FrieDrich Il., Oieler onarch, er 19 guf utfig. Erfit in en legßten chmeren
IDIE gar nicht egierte, Oen erzen er Leidensmonaten leines Lebens aber pra
eu  en ehr nahe geftanden hat, und er aut DO  —. Gott, auf Dden er
Oaß fein 1090 mweithin an als periön: Wenn inan in0Ps ann feinen ToD mit dem
ches Unglück empfunden IDUrOe, Wenn leines Vaters vergleicht, I0 18 inan Doch
Qie Herren OPes Bürgertums Oamals mift mwieder Oen UnterichieO ilhelm ftarb,
umflortem Arm ihren Geifchäften nach= geleite glei  am DON Gebeten und Choral=
gingen;, ivenn Die Mütter er Neugebore= verlen QOPs Hofpredigers, fein Sohn ohne
nen iIchmwarzen Schleier erichienen, Jei en geiftlichen Beiftand, Oen Blick Oie
jahrelang no uchen= un© Kafernen= Geflichter leiner Frau un feiner KinDder ge=
enftern 0as mwmehmütige Lob er Schlicht= richtet« (S 266).,
heit jenes Ofen richoll 19 IDar hier Doch Aus den angeführten Stellen MAS die
mehr e  ehen, als Daß nur etiva Qie Ver=z Art er Darfitellung erfichtlich iverden. Mit
ehrung, ie lich jahrzehntelang auf leinem vOoller Sympathie für FrieDrich, lein Schick
blonden Haupte gelammelt a  (} heimat: {al und eine eit er er Verfaffer in
fafı! gemworden Nein, hier a  @, ob= feflfelInder Form Qie einzelnen Geichehniffe, -

Ichon kRaum bemußter Erichütterung, lucht fie piychologi ersgründen und
VOennoch eine Generation veripürt, hält auch mit feinem Urteil nicht zurück,
Oaß ihr eigener Lebensauftrag zulammen Oas Pr fich auf GrundD er Quellen un®
mift Qem Kailer eingelargt IoOrOen IDAar, um pateren Ereigniffe Je  e hat Am Heus=
nun für eMIg unerfüllt bleiben Ihr IDar igen Maßftabe unÖ der Gegenmart

vermwenhrt, 1DIe eDe anDere inren legi meffen, ericheinen manche Behauptungen
men Beitrag zZu Schickfal er eu  en und ausgeilprochene Hoffnungen, Ddie fich
Nation hinzuzufügen: organifchen Oas nichterfüllte »Wenn« Rnüpfen,
Wachstum Oiefles uralten Stammes er| ODder Zu mwenigiten fraglich, Ddoch
DON nun ein Jahresring ehlen« (S 10) berührtf Qie Offenheit OPsS ufOors Oen

Der Ausfichnitt aur er Widmung Des egler angenehm. Ohne Zweifel bringt Oas
Verfallers Ze uUuns Oie Tendenz unÖ en Buch ein wÜürdiges Gedenken OPs Kailers
Weg 0OPs Sanzen uches unÖ gibf Qem und leiner ema  n, Oie auch einem
Hiftoriker Dden Maßftab für Qie Urteile OPs mDeit befferen chte als er Beurteilung
Autors. Bismarcks er  eint. Wenn auch Oem

In Bezug auf Die religiöfe Haltung OPs Hiftoriker nicht vDiel eues geben DPeT?':
Füriten PS; »Das Chriftus MAs, miro Doch für die
0as er glaubte, om auch nicht 0as Vergsangenheit interellierten Leferkreis
metaphyfi rhöhte er itrengen über: und elenren kÖönnen.
lieferung, ONDdern ein pratiıona vermen Hahn S
lichtes. War rIie ilhelm alfo ein
vreligiöfer, ein TrTOoOoMMer enifch? Die rage Epochen unÖ Männer

nicht Sanz eich beantmwmorten, IDIEe Pl
auch gelegentli eD—auer: hat, inan epoque carolingienne. Par

mann. (BO Der »Hisftoire eerne Die MWanre Stellung OPs einzelnen Eglise depuis Ies jusqu ’a nOs ÜEoft 19 felten kennen. Jedenfalls IDar eine
FrömmigkReit eine andere als Die feines jJOUurs«, publiee SOUS la Öirection e
Vaters, Oem er alte Gottesgnadens ef Martin.) gr. 8° (511

'qris 1937, Iou! Gay. Geh fr 75begriff no Sanz lebendig IDar unÖ er
Oaher auch alle großen Enticheidungen geb fr. 120.

reffen pflegte. Der Kronprinz Das StandarDdmerk er franzöfifchen
Kirchenhiftoriker, auf 904 Bände erechnehingegen IDar 0as KindD leiner Zeit, Die
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